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Neue Formen der Fahrgastinformation in 
Nahverkehrszügen ab Herbst im Praxistest 

Aktuelle Informationen über Bildschirme  
Vertrag über mobil info heute unterzeichnet - 
(Dortmund, 22.02 2000) Der Nahverkehr der 
Deutschen Bahn will neue Wege bei der Information 
der Fahrgäste in den Zügen gehen. Auf Bildschirmen 
sollen die Reisenden künftig aktuelle Informationen 
über den Fahrtverlauf des eigenen Zuges und über 
die Anschlüsse am nächsten Bahnhof erhalten. Ab 
Herbst 2000 wird das Informationssystem mobil info 
in Regionalexpress-Zügen auf der Strecke 
Brandenburg - Berlin - Frankfurt/O - Cottbus getestet. 
Ein entsprechender Vertrag für das Pilotprojekt wurde 
heute zwischen der Deutschen Bahn AG und der 
Trend Network AG Düsseldorf im Rahmen des 
internationalen Bahngipfels rail#tec 2000 in Dortmund 
unterzeichnet. 

Auf in den Zügen installierten Farbmonitoren werden 
für die Reisenden jeweils aktuelle 
Fahrgastinformationen eingespielt. Ergänzt wird 
diese Information durch die Einspielung von 
Nachrichten, Wetterberichten, Veranstaltungstipps, 
kurzen Videoclips und Comics. Finanziert wird dieser 
Infodienst durch Sponsering und Werbung.  

Im Interesse der Fahrgäste wird allerdings auf eine 
simultane Tonübertragung wie beim Fernsehen 
verzichtet. Stattdessen wird ein "Stummfilm in 1000 
Farben " für die Information und Unterhaltung der 
Reisenden sorgen.  

Möglich wird diese Art der aktuellen Information der 
Fahrgäste durch die Neuentwicklung und 
Verknüpfung verschiedener Technologien und 
Verfahren: So Stehen in einem zentralen Datenserver 
der Deutschen Bahn AG Informationen zu 
Verspätungen von Zügen zentral aufbereitet zur 
Verfügung. Die Rückübertragung der jeweils 
relevanten Daten in den Zug erfolgt digital und wird 
im Rahmen von mobil info direkt auf die Monitore in 
den Zügen überspielt. Die Fahrgäste können somit 
sofort sehen, welcher Anschlusszug erreichbar ist 
und von welchem Bahnsteig dieser abfährt. So ist dei 
zeitnahe Information auch im Störungsfall gesichert.  

Bewährt sich das System im täglichen Einsatz und 
findet es gute Resonanz bei den Fahrgästen, soll 
dieser neue Dienst flächenübergreifend zum Einsatz 
kommen.  

Bilder des Fahrgastinformationssystem mobil info 
können unter www.mobil-info.de abgerufen werden.  
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